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All gemeiner^ Anzeiget?,
^ntr-epöt LenersI s^tt^s, 41 rue 6s8 ^rsncZ öoui'geois,

?»drIK - Harke.

in II^s-i^.col^.S.'dSl (8«Iivsi^)

LutrsvSt<?«u«rs,1 äl^oullres, 36/37 MnoiuAliäiisL.k!

A 14 Medaillen unö Aiplorne von Ausstellungen 5 ^

g Gnmnden, Paris, Sidney, Melbourne, Brisbane, Stefftsbnrg, Luzern, Amsterdam, Nizza
O SchmeiMische Kndesllnsftellung in Ziirich: Divioni für „vorzügliche" lHMitiit.

Alpenkräuter-Magenbitter,
durch seine vorzüglichen hygienischen Eigenschaften längst weltbe»
lannt, ist als Hausmittel bei Appetitlosigkeit, Kerdauungs»
schwiiche und allcu Magenleiden unübertroffen,

Ersahruugsgemäß bewährtes Schutzmittel gcgen Empfänglichkeit
für Infektionskrankheiten, Diarrhoe, KrKältungen — eine
wirkliche Haus- und Familienmedizin, welche vielfachem AnmoKl»
sein und daraus entstehenden Krankheiten vorbeugt.

Mit Wasser vermischt, ein gesundes, dcm Magen zuträgliches Er-
frischuttgsgctranke, und auf Kelsen und Jergtouren, bei Kihe
und anstrengender AröcitzurStLrkung allen andern alkoholischen
Getränken vorzuziehen,

Fiir Auswanderer und Ansiedler in überseeischen Ländern ein
wahrer Arzt gegen Seekrankheit, Bieber und die vielen Anfalle
des Klimawechsels.

Dennler's Eisenbitter,
eine glückliche Verbindung der heilkrösiigen Pflanziiistoffe dcS

Magenbitters mit löslichem Eisen, wird znr Linderung und
Heilung der Blutarmut», Ileichsucht und allgeineinerSchwKchc-
zustände bei Erwachsenen und Kinder» seit Jahren mit schönsten
Ersolgen angewendet. Auch bei beginnender Z>ixKtI)eritis hat
sich Dcnnlcr's Eiscnbitter fchon heilsam erwiese».

Für Reconvalescentcn und Altersschwache cin angenehmes Stär»
kuugsmittcl, Unterstützung bei Luft- und Badekuren,

Dennler's Eisenbitter zeichnet sich unter dcn verschicdcnariigcn
Eisenpräparaten dadurch »ortheilhaftaus, daß cr, ohueden Magen

Blutbildung zugleich rasch die gesunkene Verdauung wiederhebt.
Von Aerzten vielfach verordnet und bestens empfohlen.

> Filialen in Ziirich, Mailand, Wien.
Depots in ollen Apotheken, Droguerien, vielen Conditoreien, Spezerci' und Spirituosen - Handlungen.

Schweizerische
Mobiliar - Versicherungsgesellschaft.

Gegründet auf Gegeujeitigteu im Zahre 18Zö von dcr Schweizerische»
Gemeinnützigen Gesellschaft,

Sitz der Centraiverwaltung in Wer».
Versicherungs-Kapital dato ll84 Millionen Franken,

Ausbezahlter Brandschaden S« Millionen Franken.
Reservefonds 1,««»,»«» Franke».

Diese sehr «erbreitete, nun «ber ein halbes Jahrhundert wirkende Gesellschaft
versichert gegen Feuerschaden, Btitzschlag und Gasexplosionen:

Sowohl häuSUches^Mobiliar, als Waaren, ^Maschinen, Fabrikgeräthschaften,^ Vieh^ Acker-

Brandschöden werden^ in der loyalsten und promptesten Weise reglirt und ohne irgend
welchen Abzng schnellstens ausbezahlt,

Agenten für den Kanton Appenzell AußerrKoden: Hr, Joh, Ulr, Niederer in
Herisau; Hr, Hptm, Joh, Lutz in Trogen; fiir den Kanton Appenzell InnerrKoden:
Hr. Bez,-Richter Dobler in Appenzell,

^Äl2, 0MU8
8nWb.'8.W 81°. 8x«iM8,Zö

smptisklt grillen, pintzene?, 1'nerma-
meter, Ssrometer, ssernronr«, ssslll-

steoner, IZeiss?euge u. /irkeltneile,
iVIklS88stäbs, Ws88er«sagen,

Waagen unä Ke»i«nte.

Hantkrankheiten
Gesichtsansschlägc, Säure», Mitesser, Nasen»
rothe, Leberflecke, Sommersprosse», Haarausfall.

Schuppen, Kopfgrind, Krätze, trockene und
«äffende Flechten, Hautjucken ». heilt brieflich
rafch und dauernd

Bremicker, Arzt, in Glarus,

nässen, Pollut,,Peri°dest0rungen. (ASrr.SWL



Zürich
Bahnhospl, IS (neben Hotel Habis)

Generalagentur der
Transatlantique und
p fehlenswerthen Dampfer»
Begleitungz. Einschiffung

Ber»
em 4

Locarno
265 Piazza grande 2S5

Compagnie Generale
Vertreter aller Übrigen em»

Linien. — Wöchentliche
?in Havre; freundlicher

Empfang, unentgeldliche Besorgung und Auskunftsertheilung durch die
Angestellten meines eigenen Zweiggeschäftes in Newyork (Greenwichstreet
Nr. 143); direkte Weiterbeförderung auf alle größere Plätze Amerikas.
Goldbeträge beliebiger Größe, welche bei Abreise einbezahlt werden,
können bei Ankunft in Newyork oder im Jnlande in amerikanischem Gelde
sofort kostenfrei erhoben werden.

Schweizer in Amerika, welche Angehörige aus der Schweiz nach
Amerika nachkommen lassen wollen, können die Einzahlungen für die Reise
auch bei meinem Hause in Newyork machen. Genaue Adresse: Andreas
Zwilchenbart, Greenwich Street 143, New-York. (»2878«,

s,ir^r, ^^l^ir^-K
8ämi»M« 8tM kür öerreii- unti Iiilluer ^rn«r»I>e.

8eiä.sii8tot?s,g^mmts,(?klrniturstot?e/I'rs.us
luok, LuKsKiu, K!ttin, Ooubls, RsASNmg.ntsIstoKs.

?g.Iststs, NantslsttsZ, IlilvsloKs, Rotonäes unä RsASnmäntsI.
Oostiimes, KilorgenKIeicler, iVIkltinc-es, Kupons.

OKäles, t7ir>seK1g,Atücnsr, Os,ooens?, l?ienus unä ückarpss.
lilsussts Noäsdiläsr.

Nustsr unä L.us^g,KIssnäuuASv steksn Asrus ^ur VsrK^un^.

Meressante Briest.
Linital, den 18. l. 83. Geehrtester Herr Brandt! Da ich schon etwa ein Jahr an Ver,

stopfung litt, griff ich zu Ihrem, mir durch Anzeigen bekannt gewordenen Medikamente, Nachden,

ich einige Zeit davon Gebrauch gemacht hatte, hatte dies den besten Erfolg, wofür ich Ihnen
den herzlichsten Dank ausspreche, Jch ersuche Sie, mir wieder eine Schachtel ü 7g Pillen gefälligst
zu übersenden. Hochachtungsvollst grüßt Sie Peter Stiissi, Boden-Linttal, Canton Glarns.

Schwendi, den 17, October 1883, Geehrter Herr Brandt! Auf Ihr Ansuchen wegen Wirkung
Ihrer Pillen theile ich Ihnen mit, daß dieselben für Magenbrennen, das mir bis in den Kopf
und in die Augen stieg, überhaupt für Nervenleiden gute Dienste geleistet haben, Jch ersuche Sie
daher, nvch eine Schachtel zu schicken, wcnn allfallig diese Leiden wieder eintreten sollten.

Achtungsvoll grüßend B, Meile,
Menziugen (Zug), den 21. Mai 1883, Titl. Apotheke Kerez in ZUrich, Die Wirkung der

seiner Zeit erhalteneu Richard Brandt'schen Pillen war eine so wohlthuend ausgezeichnete, daß
ich nicht unterlassen kann, Sie um weitere zwei Dosen zu ersuchen. Den Betrag erheben Sie ge-
sölligst Per Nachnahme, Mit Werthschätzung zeichne I, B, Uhr, Hauptmann,

Herrn Lilicnkron, Apotheke Kerez, WeinhauSplatz, ZUrich, Hochgeehrter Hcrr I Da Sie im
Namen und Auftrag des Herrn Brandt handeln, fo muß ich Ihnen aus Dankbarkeit mittheilen,
daß mir Ihre 2 Schachteln Rich. Brandt'sche Schweizerpillcn gegen Brustbeschwerde, kurzen
Athem uud Appetitlosigkeit vortreffliche Dienste geleistet haben, und darf sie hiermit Jedermann
als Hansarzneimittel auf's Beste empfehlen. Ersuche Sie hiermit höflichst, mir mit umgehender
Poft wiedcr Z Schachtcln zu übersenden. Mit aller Hochachtung zeichnet Vonburg Adols,
Uhrmacher, Bettlach, Canton Solothurn. 12, 11, 1883,

Wenzingen, C, Zug, 13. August 1882, Herrn Rich, Brandt, Apotheker in Schaffhausen,
Geehrter Herr! Senden Sie mir wiederum gefälligst pcr Nachnahme 3 Blechdosen, wie bis au-
hin, sogenattnic ächte Schweizerpillen, «clche von ausgezeichneter Wirkung sich erwiesen haben.
Gleichlaufend stelle ich die Anfrage, ob Sic nicht vielleicht Mittel besitzen, in sogenanntem Wurm-
pulper, für einen 5 bis ö Jahre alten Knaben, welcher Würmer hat, um dieselben abzutreiben.
Wenn Sie solche haben, so schicken Sie gleichlaufend vorläufig nur fiir 5g Cent,, um deren

Wirkung zu Probiren, Jn baldigster Erwartung sieht entgegen achtungsvoll zeichnet Fr, Haueter.
Wie letzteres zu nehmen ist, Sie zu bezeichnen die Güte haben. Der Obige,

Unentbehrlich in jeder 5?a»iilie:

die besten und billigsten.
Gegen Abzahlung.

10 Prozent Sconto gegen Baar
Garantie auf Faktura.

von New-Aork,
St, Gallen: Brühlgasse g,
Herisau: Frau Koller-Sautcr,
Whl: Hrn, Ehrat, Uhrmacher,
Lichtensteig: Hrn,Brägger, Schirmsabrkt,
Rorschach: Hrn, C. Hiini, Mechaniker,
Rheineck: Hrn, Lutz, Hutmacher,
Altstätten: Hr», Scherrer, Mechaniker,
Buchs: Schwester» Rheiner,
AzmooS: Hrn. Schlcgcl, Uhrmacher,
Appenzell: Hrn, Engter, Uhrmacher,
Heiden: Hrn, Blatter, z. Bazar,
Speicher: Hrn. Brnderer, Lehrer,,
Tcufcn: Hrn. Oerile, Schlofsermeister,

Schuhwaaren, aller Arten,
empfiehlt in stets größter
Auswahl, bei bekannter Solidität
der Waaren, zu den billigsten
Preisen
Joachim Bischoff, Schuhhdlg.

Brtthlgaffe, St.Gallen.

heitsnachtyeile «rsendet"für Fr" 7^S»RP.
Jakob Schmid im Schitter in Höeregg,
Kanton Appenzell,

Meine höchst preiswcrthen Prachtvollen

»»»»Garantirter Post-Vcrsandt nach allen
Ländern Europa's, PrciSlistefrci, <«3S«StL>
1ulili8 llägel, 8t. Knckressbei-g i./i.si'?.

ndlungDurch Rud Jen»,
habBern

lust mkmeer

komischer Gedichte znm
Vortragen in geselligen Kreisen. 5,

Erstes Bändchcn, (I
25 Gedichte in schweizerischer Muud-

art und 25 Gedichte in hochdeutscher v,
Sprache, Preis Fr. 1. ^

Nnterleivskrankheiten
(Folgen von Ansteckung und SclbstschwSchung)
heilt'brieflich aus's rascheste und sicherste:

G. Dürst, prakt, Patent, Arzt in Winterthur,

Bandwurm mit Kopf.
Abgang in wenigen stunden ohnc Gefahr,
Man wende stch an die Klinik zum Paradies

in Herisau. Auch brieflich.



Berühmte, echte

IlläiiäKeller HäMiitiHkii,
bereitet in der Apotheke „zum heiligen Schutzengel"

des Karl Brady in Kremfier
(Oesterreich, Mähren),

Die wunderbar heilsame Wirkung dieser Tropfen, namentlich bei Wagen- uud I

Nnterleibsbeschwerden, bei WagenKramxf oder Kolik hat sich seit einer Reihe I

von^Jahren durch vielföttigc Ersahrungen, sowohl bei Erwachsenen wie bei Kindern, I

I so schätzenSwerth erwiesen, das; sie sich einen bleibenden Ruf in Kam und weit ilbe,
»die Grenzen des Kirchen-Staates erworben, ja sogar das Interesse berühmter frau-
I zSflscher Aerzte erregt haben.
I Da die meisten Krankheiten durch einen verdorbenen Magen und schlechte Ver»
Nauung erzeugt werden, und in Folge dieser ein verschleimtes Geblüt und andere >

'schlechte Süste als Zunder sür dieselben entstehen, so werden durch deren Gebrauch I

alle Krankheiten, besonders aber die hierncben ausgeführten, glücklich und nach Wunsch gehoben, wenn die Leidenden täglich zwei» bis dreimal
cinen Kaffeelöffel voll davon nehmen.

Die Wirkung der Maria»Zeller Tropfen wird in nachstehenden Fällen von keinem andern Mittel übertrosfen, und zwar : Bci Appetitlosigkeit,
übelriechendem Athem, Schwäche des Wagens, AlShungen, saurem Aufstoßen, Kolik, Wagenkatarrh, Sodbrennen, Bildung
»on Sand und Gries, übermäßiger KchleimxroduKtion, Gelbsucht, Kckel und Erbrechen, Kopfschmerz, falls er vom Wagen her-
rührt, Magenkrampf, KartleibigKeit oder Verstopfung, Hleberladung des Wagens mit Speise und HetrSnKen, Würmer, Wilz-,
Leber, und KKmorrhoidal-Leiden (Holdaderl.

Diese Tropsen haben durch länger als Alijährige Erfahrung bestätigt, daß ste alle genannten Krankheiten heilen und schon vielfach zu mehr
als hundertjähriger Lebensdauer geholfen haben.

Ein Mönch im Franziskanerlloster auf dem Berge Carmel in Syrien, Pater Ambrosius, war der Ersinder derselben und stand deshalb in
ganz Syrien und Palastina als ein Wundermann im Ruse, denn er half damit dort, wo jede andere Hilse vergebens war. Er selbst wurde
durch den Gebrauch dieser berühmten Tropsen 1l>7 Jahre alt, sein Vater und seine Mutter lebten über II» Jahre, Dann vererbte ein Ver«
Wandler von ihm, ein Geistlicher in Konstantiuopel, Pater Severin, der über 1l>l> Jahre alt wurde, das Rezept auf Seitenperwandte, und
lange Zeit wurde diefes Mittel als Geheimmittel angewendet und nur sehr Wenigen bekannt, bis einer von diesen Verwandten, den das
Geschick späterhin zur medizinischen Praxis nach Rom geführt hat, ihm die wohlverdiente Beachtung gönnte.

Der hochwürdige Prior im Klofter auf dem St, Gotthardsberge in der Schweiz, Pater Justinian, wurde gg Jahre und cin Frater in dem
nämlichen Kloster IUI Jahr alt. Im Invaliden-Hotel zu Murano bei Venedig starb im Jahre 1838 ein Ofsizicr, Namcns Johann KovatS,
über IM Jahre alt, der meistens nur dem Gebrauche dieser berühmten Maria-Zeller Tropsen scin hohes Alter zu verdanken hatte, — Die
Herzogin Elisabeth in Innsbruck, von den meisten Aerzten fiir unheilbar erklärt, wurde durch den Gebrauch dieser Tropsen geheilt und
lebte noch viele Jahre.

Jn Folge solcher Thatsachen wurden diese Tropfen anfangs nur iu Klöstern, späterhin in den Hospitälern der meisten Hauptstädte Europas
als ein unschähbares Mittel bei verschiedenen, selbst ungewöhnlichen Krankheiten mit dem besten Erfolge angewendet, — Schließlich ist noch
zu erwähnen, daß die Bestandtheile dieser Tropsen, ohne alle Beiniengung anderer medizinischer Stosse, «on vielen berühmten Aerzten als
der Gesundheit sehr zuträglich anerkannt, der präparirte, ausgezogene und verdünnte Saft verschiedener glücklich gewählter, südlicher Pflanzen
ist, die in Kleinasien vom Fuße des Libanon alle Jahre gesammelt, immer frisch nach Europa «erschickt werden.

Hebrauchsanmeisung. Die Maria-Zcller Tropsen wirken gelinde auflösend, besitzen einen sehr angenehmen bitteren Geschmack und iverden
morgens nüchtern, vor dem Essen und abends vor dem Schlafengehen jedesmal einen Kaffeelöffel voll eingenommen (Kindern darf nur der
dritte Theil eingegeben werden) und mit frischem Wasser oder gewässertem Wein hinabgeschwemmt. Nach ersolgtem Einnehmen geben diese
berühmten Tropsen dem ganzen Lebenssystem eine Art Aufschwung, Stärke, Kraft und Muth,

Auch muß bemerkt werden, daß bei fortwährender Anwendung diefer Tropfen durch Verlauf »on zwei bis vier Wochen jede von den oben
erwähnten Krankheiten gänzlich behoben wird, — Daß dabei eine strenge Diät beobachtet werden muß, ist selbstverständlich.

in der Apotheke „zum heiligen Schutzengel" des Lsrl Srach in Krsmsiei- (Oesterreich, Mähren).
Preis per Flaeon 1 Fr.

Die Maria-Zeller Magentropfen sind ferner ächt zu haben in:
Amrisweil: Fritz Enderlin. Arb«n:JHug. Appenzell: Apoth. Neff. Aubonne: Peter, Pharm, Anßersthl.Zürich: Apoth,

Halder, Baden: Apoth, Ruthardt, Basel: Apoth, vi, Engelmann, Adlerapotheke, Barsiißerapotheke, Elifabethenapotheke,
Engclapotheke, Bern: Apoth. Pohl, GerechtigkeitSgasse, Apoth, Tanner, äußeres Bollwerk, Biel: Apoth, Behrens, Apoth, Gugel»
mann. Bischofszell: Apoth, v, Muralt. Brcmgarten: Apoth, Bader. Brig: Apoth. Gemsch. Burgdorf: Apoth. Fueter-Schnell.
Carouge: Pharm, Faul. Chaurdefonds: Gagnevin. Pharm. Chur: Apoth. Heuß. Davos: Apoth, Täuber. Delemont: Feune,
Pharm. Einsiedel«: Apoth, Menziger. Estavaher: Porcelet, Pharm. Flawyl: Apoth. SaupS, Frauenseld: Apoth. vr. Schröder.
Gens: Sauter, Pharm, vr. Popps, Pharm. Glarus: Apoth. Greiner. Heiden: Apoth. Krüsi. Herisau: Apoth, Lobeck. Hoch»
dorf: Apoth, Escherich. Ilanz: Apoth. v. Bintschger. Kreuzlingen: Drog. Richter, Laufen: Drog, Färber, Lichtensteig:
Apoth, Grob, Locle: Theiß, Pharm. Luzern: Apoth, Klostermann. M«tigny>Bourg: Perrin, Pharm. Mellingen: Apoth,
Heim, Apoth, Iten, Montreux: Pharm, anglaise. Murten: D, Scheller. Müllhcim: «Z, Wiesmann. Oberegg: Drog.
Sommer. Ölten: Apoth, Christen, Apoth, Schmid, Ponte<Tresa: Stoppani, l^maoisw, Porrentruh: Spieß, Pharm, Ragaz:
Apoth, Sünderhaus, Rheineck: Apoth, Custer. Romanshorn: Apoth, Zeller, Rorschach: Apoth, Rothenhäusler, Apoth, Thomann.
Sarmensdors: Apoth, Piotrowski. Tarnen: Drog, I. I. Ettlin. Saxon»les-Bains: De Duingt, Pharm, Schaffhausen: Apoth,
Breitling z, Biber, Apoth, Diez z, Klopfer, Sembrancher: Taramarcaz, Pharm, Sengen: Apoth, Merz, Sion: De Qua», Pharm,
St, Gallen: Apoth, Hausmann, Apoth, Rchstciner, Apoth, Stein, Aptth, Wartenweiler. Stein a. Rh,: Apoth, Guhl. Thayngen:
Apoth, Breitling. Thusis: Apoth, Hnber, Nnter.Hallau: Apoth, Büttner, Bernez»Montre«z: Schmid, Pharm, Vevey: Bar-
bezat, Pharm. De la Fontaine, Pharm, Weinfelden: H. Lochmann. Winterthur: Apoth, Lutz. Wupvenau: Heinrich, Giger.
Zollikon: D, Herter, Zurzach: Apoth. Harsch. Zürich': Apoth. Fingerhut am Kreuzplatz,

Weitere Niederlagen «erde» überall zu errichten gesucht durch

Hertmann, ^potkizksr in LteeKKorri



/« /6 öänl/e». ösgonnen

^lUZilff lZ/XttO czils. ltt l,l:,tt«KttO 9 !VI,, i-i ^ t. iZ ss ff/t tt s'/, lvi.

Generalagentur der Cunard Compagnie
wclche die raschesten und sicherste« Schnellpostdampfer besitzt, und seit Gründung 18<K

weder ein Menschenleben, noch einen Postdampfer verloren hat.
Vertreter: Jos. Egger, Brühlgasse Nr. 11, St. Gallen.

u 87. Läl.l.c»l

Kager in
Wafserleitungsröhren u Verbindungsstücken,

Waschbecken. Pissoirs u, Water-
Closets, Pumpen zu beliebigen Zwecken.

Anfertigung
von Plänen u. Kostenberechnungen über

Brunnenleitungen, Pumpwerke.Bade-
einrichtungen. Hydranten-Anlagen

u. s. w., sowie Ausführung von solchen, unter
Garantie.

i Prumirt i,n Wien, PKilaiKlplna, Par>5
Jinlonk in, Jürtili I88Z.

gegründet

St. Gallen
Nr. 7 St. Mangenhalde Nr, 7

Soxir-, ßanzlei-, Schul-Tinten,
farbige Tinten, Wäsche-Zinte,

flüssige Illunnnirfarben,
Stempelfarben, flüssiger Leim.

Depots beiden Papierhandlungen,
4l Detail»erKaufSt,Mangenhalde Nr, 7, »>

« Rettuttg bringt I. Keßlers
einfache Heilmethode.

Bleichsucht undRheumatismus(anch
« veraltete),
« Magenleiden (hartnäckige),
« Flechten und ähnliche Hautleiden,
Z Kropf- und Hals-Anschwellungen,
« Wunden, bösartige Geschwüre «,
« heilt gründlich, mit ganz unschädlichen
« und geprllsten Mitteln

I. Kefzler, Chemiker.

j Fischingen, Ct. Thnrgau.
< Ein Schriftchen über den glücklichen
i Erfolg wird auf Wunsch gratis und
< franco zugesandt, "Ml

Magenkrankheiten,
Stuhlverstopfung, Diarrhoe, Blähungen,
Krämpfe, Erbrechen, Hnste» und Athcmbe»
schwerden, Appetitlosigkeit ic. heilt auch bries'
lich schnell nnd naturgemäß (selbst in Vera!»
teten Fällen) die Klinik zum Paradies

in Herisa«.

^ Anweisung znr Bereitung von

z Künstlichem Wem,
Tascl», Champagner- und Pomeranzen-
wein, Essig, Liqueur, Branntwein nnd
deren Behandlung, Verbesserung und
Färbung, Preis Fr. 1. —
Suchfidlg. Rudolf Jenni in Sern.

Bei I. I. Chrifien in Aara« Ift erschienen
und in allen Buchhandlungen zuhaben:

Schweizerischer Briefsteller
für das Volk.

Briefe und Geschiiftsaufsätze

ZwölNe^Äuffage?^^
bunden Fr, 2.4«, — Dieser Briessteller enthält
500 Briefmuster «. Formulare 500
f,alleFälleimmenschl,Lebkn,GlUckwunschbriefe,
Trostbriefe, Geschäftsbriefe aller Art, Verträge,
Vollmachten, Schuldscheine, Zeugnisse, Circu»
laire,Wechsel,Anweisungen, Erenth, serner eine
Anlcitg,z, Buchholtg.u.e. kurzes FremdwSrterb,

zur Bereitung eines kräftigen u.
gesunden Haustrunks nöthigen
Substanzen liefert ohne Zucker fiir Fr. 3.3(1
vollständig ausreichend zu l5K Liter —
l Saum
Apotheker Hartman« in Steckborn.

Säure^uss^
Mitesser, Bläschen, Knötchen, Sommersprossen,
Leberslecke, Flechten, Krätze «nd alle trockenen,
nässenden und beißenden Ausschläge heilt

R. F^astenrath",°Arzt, in Herisau.

co,t>,°>

Schwachezuftände,
Pollutionen, Bettnässen, Nerven- und
Rückenmarksleiden heilt brieflich schnell und natur»
gemäß: vr. meS. Moffa in Konstanz.
(Für auswärtige Patienten auch Sonntags
zu sprechen.)



Auswanderern nach Amerika
wird als wirklich beste, billigste und zuverlätzigste Generalagent«,:

empfohlen, W zu^w^nden^an^^ie^^
in Ziirich an Herrn R. Bolliger-Fisler, Rennweg 33,
in Rapperswyl an Herrn I. Egli.

Anzeige f. Bruchleidende:
Bruchleidende, wclche Linderung oder sclbst Heilung bei peralieten sowohl als auch bei

Bandagen (Bruchbänder) ohne Pflaster und Salben erlangen wollcn, empfehle solche
angelegentlichst, Fiir den Sommer empfehle meine neuesten Knutschoukbaudagen fiir alle nur
vorkommenden Fälle, Vorfallbandagen, ganz ohne Beschwerden zu tragen. Alle zur
Krankenpflege gehörigen Artikel zu billigsten Preisen, Acrztliche Attcste, sowie viele
Dankschreiben von geheilten Bruchleidcnden stehen zn Diensten, Bin jeden Sonntag zu treffen.
Achtungsvollst empfiehlt sich

PH. Steuer, prakt. Bandagist,
35 Wessenbergstrahe 35, Konstanz.

Niederlagen bei Herren: G. Debrunner-Frey in Frauenfeld; Georg Kleb, Chirurg
in St. Gallen; I. Weyermann, Sattler iu Weinfelden; I. Küchlin, Chirurg in
Dieszenhofe«; G. Mail, Sattler in Amrisweil; I. Bösch, Chirurg in Romanshorn;

A. Müller, Apotheker in Arbon; C. Rothenhäusler, Apotheker in Rorschach ;
Paul Hartman«, Apotheker in Stcckborn; A. Hccb, zur Heimat in Altstätten.

von K. ^VinKlsr & <üis. in Russikon (MrieK).
Zu beziehen: Kraft-Essenz in ganzen Flaschen ^ Fr, 2, SO, in halben s. Fr. 1, 5V,

Eisen-Essenz in Flaschen von S«g Gramm ä Fr, 2, — bei unsern Depots,
wclche von deu diversen Zeitungen der Schweiz des nähern bezeichnet werden. Die Krast-
Essenz ist einer dcr besten Magenliqueure sür Haus- und Wirthschafts-Consum, — Die
Eisen-Essenz. eine von Autoritäten der Medizin und Chemie als heilkräftiges Mittel gegen
Bleichsucht, Blutarmuth und SchwächezustSnde anerkannte Arznei, wosür Zeugnisse
vorgewiesen werden können.

lois wil>er, Chemiker m
Kt. St. Gallen (Schweiz)

empfiehlt feine bekannten und bewährten Artikel als: Kau» und Aarterzeugungs-
Seife für Sommersprosse« <Mcirzendreck> per

fernen, Preis pr,Flasche
SFr 5UCt;Kaaresseuz,
das Ausfallen d, Haare
zu verhüten und neues
Haar zu pflanzen, per
Flasche2Fr,;Kühner-
augenxfläfterchen.per
Schachtel 1 Kr, SO Cts,;
Mä»sepillen,znr Ver-
tilguug der Mäuse in
Schachte? l FrÄCtS,°;

Ani versalwund h eil-
Pflaster, znr Heilung
aller Art Schnitt» nnd
Hiebwunden, Knochen-

5 fraß, Salzstuß ic. Per
r, ö» CtS,; Mause- und

Poste restante Bestellungen I

mittel, per Flasche l Fr,
Stück 1 Fr, SO CtS,,
Mittel für Jett»
nässer, Preis per
Schachtel (s,S« Pulver)
8 Fr,; ßolomrinus,

Haarsörbemittel,
graue und rothe Haare
dauernd zu färben,total
unschädlich, per Flasche

l S Fr, 7S CtS,;
radikales Aropfwasser,
per Flasche lFr,; Ahe«-

l matismusxflafter,
i per Topf l Fr, b« KtS,;
Enthaarungsmittel,

Ui Stelle schmerzlos zu ent°
1 Topf 2 Fr, S» «ts,; Z,n,e,tl,„,»,lver, per Schachlei 1 Z

SchmaSenKSsertod, Per Topf l Fr,
Für alle oben angeführten Mittel wird Garantie geleistet!

werden nicht berücksichtigt.

VsrrrrittlriirK

I^ic^r>i<Z,u,ti«r>,
IrrkormSitio»,.

Hörster,
!l,Ls^,

sowie alle übrigcn Mode-Zei-
tungen liescrt I. Wirz, Buchhandlung

Grüningen.

G. WegmMer,hom.Arzt,
in Cresfier, Kt. Neuenbürg,

sür chronisch e Krankheiten (alte Leiden)

Geheime Krankheiten,

Drüsen,
Magenleiden,

Zuckcrharnruhr
Ozaena lÄick»
mäste), Frauen'

krankheiten,

Gehirnleiden u.
Geistesstörungen,

Rücke«'
markschwind-

sucht,
Knochenkrankheiten,

Lahmungen.

Behandlung ohne Giftstoffe.
Verkehr brieflich.

Dic Patienten werden ersucht, alle
einzelnen, krankhasten Symptome auf
das Genaueste zu notiren.

nnÄ s.näsrs

Kuäeu i>si mir si» g,u8Ae«ei«Kii«te«,
Siekers irKenllesLeiliuittel. Vsr-
ssnäs init Osi>rg,u«dsg,nvsi8rtiiA pgr
!>slleKng.Krris 1 l?I^sgns sSllO örsnirn)
l?r. 6. 25; üälds?1sseKs iiu l?r. 3. 25
inelusivs VerpaoKuiiA.

L. LoIIer-8s,uter, L,r«t
iu ilsrissll (<üs.itt. ^ppsu^sll).

Köcilft miMigfürKrMleillmlle!
Das bewährte ächte Bruchpflaster, dem

schon viele Tausende Genesung von schweren
Bruchleidcn verdanken, kann stets »ur direkte
durch Unterzeichneten, die Dosts s, 6 Fr.
(in's Ausland 6 Mk.) bezogen werden. Zur
Heilung eines neuern Bruches genügt eine
Dosis, Belehrung und Zeugnisse werden anf
Verlangen jederzeit franko zugesandt,

Krüsi.Altherr,
Brucharzt in Gais, Kt, Appenzell.

Haaransfall,
infolge vonSchuppen, Zehrkrankheiten und
andern Ursachen heilt brieflich rasch und dauernd:

R. Fastenrath, Arzt, in Herisa«.
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